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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

AM DIENSTAG, DEN 3. FEBRUAR, UM 14
UHR LADEN WIR SIE HERZLICH EIN INS

DORFGEMEINSCHAFTSHAUS. 

ERLEBEN SIE MIT UNS EINE FRÖHLICHE MISCHUNG
AUS STIMMUNGSHITS, AUFTRITTEN UND

ÜBERRASCHENDEN EINLAGEN Z. B. MIT DEN
„ALPENFEGERN“, MIT ABORDNUNGEN UNSERER
MUSIK KAPELLE BODNEGG UND DER BURNEGGER

BROT FRESSER, MIT EINER GRUPPE JÜNGEREN 
 DER „3 RÄUBER“ UND ÄLTEREN DER ROCK ’N’

ROLLERN AUS WEINGARTEN, MIT VERGNÜG-LICHEN
BEITRÄGEN… GENIESSEN SIE MIT UNS BEWÄHRTE

KÖSTLICHKEITEN FÜRS LEIBLICHE WOHL.
EIN ABHOLDIENST IST ORGANISIERT.

KEINE KLEIDERORDNUNG – KOMMEN SIE SO, WIE SIE
SICH AM WOHLSTEN FÜHLEN, HAUPTSACHE SIE SIND

DABEI! 
 ANMELDUNGEN/ANFRAGEN BEI SILVIA WEINDORF,

07520 2299, BIS ZUM 31. JANUAR.

 AUF’N „GLÜCKSELIGA“ NACHMITTAG FREUT SICH
IHR SENIORENTEAM

“ W I L D  U N D  B U N T  G O H T ’ S
R U N D “
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 31. Januar 2026 und Sonntag, 01. Februar 2026
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Zuppingerstr. 10/1 - 88213 Ravensburg - Tel: 0751-7912570

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Wir bitten um Beachtung: 
Ab 01.01.2026 ist die Wertstoffannahme an der Sporthalle ein-
gestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 
18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg sowie 
die Grüngutannahmestelle in Grünkraut machen WINTERPAUSE 
bis Mitte März 2026.

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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WANTEDWANTED
ALIVE AND IN ACTIONALIVE AND IN ACTION

Wild Wild BOdnegg
am 12.02.2026

am gumpigen 
heißt es dieses jahr: 

Auf in den wilden westen!
Mit Schülerbefreiung, 

Narrenbaumstellen, Umzügle 
und SuSa-Party.

Ab 11 Uhr auf dem Schulhof 
unterhalb der Festhalle.

FUNKEN 
IM FELBEN

AM 21.02.2026
Ab 17.00 Uhr mit Bewirtung im Zelt.

Um 18.30 Uhr gibt es einen Fackelumzug!
Mit musikalischer Begleitung 

durch die MK Bodnegg.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 30. Januar 2026 findet um 15:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.
 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digital ein-
gesehen werden.
 
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen.
Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bodnegg.de – Rathaus 
– Gemeinderat – Bürgerinfoportal und dem Link zum Bürgerinfo-
portal „Session“ folgen oder nutzen den QR-Code:
 

Im Anschluss an eine Gemeinderatssitzung 
können Sie an gleicher Stelle das digitale 
Ergebnisprotokoll einsehen. Alle Unterla-
gen werden in dem Programm „Session“ als 
pdf.-Format zum Download bereitgestellt.

Hinweis zur Tagesordnung:
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses des Amtsblattes steht 
die Tagesordnung noch nicht immer final fest, es kann daher zu 
Abweichungen zu der im vergangenen Amtsblatt veröffentlichten 
Tagesordnung kommen. Die endgültige Tagesordnung sowie die 
Unterlagen zur Sitzung sind dem Bürgerinfoportal der Gemeinde 
Bodnegg zu entnehmen. 
 
Tagesordnung: 
  1 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
  2.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
  3. Bürgerfragestunde
  4. Kommunale Wärmeplanung
 -  Vorstellung des Bestands- und Potenzial-Checks durch die 

NetzeBW
  5.  Hausärztliche Versorgung in Bodnegg und Neukirch - Grün-

dung einer gemeinsamen Genossenschaft als Träger eines 
gMVZs (genossenschaftliches Medizinisches Versorgungs-
zentrums)

  6.  Wiederbesetzung der Stelle „Beauftragte*r für die klimaneut-
rale Kommunalverwaltung“ – Imperatives Mandat für die Ver-
treter in der Verbandsversammlung des GVV Gullen

  7.  Antrag der Gemeinde Grünkraut zur einvernehmlichen Auf-
lösung der Öffentlich-Rechtlichen Vereinbarung zum Betrieb 
des Gemeinsamen Bauhofs Bodnegg-Grünkraut

  8.  Organisation der Bauherrentätigkeiten und der gebäudetech-
nischen Verwaltung kommunaler Liegenschaften nach einer 
möglichen Auflösung der Öffentlich-Rechtlichen Vereinba-
rung mit der Gemeinde Grünkraut

  9.  Wiederbesetzung der im Zuge der öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung an die Gemeinde Grünkraut abgegebenen Stellen 
(Bauhof / Hausmeisterdienst)

10. Verschiedenes und Bekanntgaben
11. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
 a)  Antrag gem. §13 Abs. 2 Geschäftsordnung (Antrag auf 

Begrenzung der Anzahl der Wortmeldungen und der Rede-
zeit in der GR-Sitzung)

 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Bürgerfragestunde: 
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.
 
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Gerne kön-
nen Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von zentraler 
Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außerhalb der 
Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktdaten der ein-
zelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der gemeind-
lichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regelmäßig im 
Gemeindeblatt abgedruckt.

Umtausch EU-Kartenführerschein
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflichtumtausch 
der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenführerschein 
erinnern.
Entsprechend den Vorgaben der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden.  Für den 
Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt.

Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 

ACHTUNG!!!!
Bitte bringen Sie zur Antragstellung ein BIOMETRISCHES 
PAPIERFOTO sowie Ihren Personalausweis und den bisheri-
gen Führerschein mit.

(Die Gemeinden können für die Führerscheine keine digitalen 
Passfotos erstellen, da das Dokument vom Landratsamt aus-
gestellt wird.)

Ausstellungjahr Umtausch bis

1999  -  2001 19.01.2026

2002 - 2004 19.01.2027

2005 - 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 - 18.01.2013 19.01.2033

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2026 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlichten 
Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr  
im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
09.02.2026 und Mittwoch, den 11.02.2026 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Eingeschränkte Öffnungszeit �
im Bürgerbüro

Wir bitten um Beachtung!

Das Bürgerbüro öffnet am Freitag, 
30. Januar 2026 erst ab 9.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Information zur Bewerbung auf Mittel aus dem 
Sondervermögen des Bundes
Die Gemeinde Bodnegg hat am 15. Januar 2026 fristgerecht ihre 
Bewerbung für das Bundesprogramm zur Sanierung kommuna-
ler Sportstätten beim Bundesamt für Bauwesen und Raumord-
nung (BMWSB) eingereicht. Im Rahmen dieses Programms stellt 
der Bund bundesweit 333 Millionen Euro zur Verfügung, um die 
Sanierung kommunaler Sportstätten zu fördern.
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner Sitzung 
am 12. Dezember 2025 den hierfür erforderlichen Beschluss zur 
Teilnahme am Förderverfahren gefasst.
Nach Einreichung der Bewerbung werden nun sämtliche Anträge 
aus dem gesamten Bundesgebiet geprüft. Die Entscheidung 
über eine Förderung trifft der Haushaltsausschuss des Deut-
schen Bundestages, nachdem alle Bewerbungen gesichtet und 
bewertet wurden.
Im Idealfall beteiligt sich der Bund mit bis zu 45 Prozent an den 
in der Projektskizze angegebenen zuwendungsfähigen Gesamt-
ausgaben. Der Eigenanteil der Kommunen beträgt mindestens 55 
Prozent der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben. Die Gemeinde 
Bodnegg wird über den weiteren Verlauf des Verfahrens und eine 
mögliche Teilnahme in der nächsten Runde der Bewerbung infor-
miert.
 
Ihre
Gemeindeverwaltung

Widerspruchsrechte nach dem  
Bundesmeldegesetz
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 75. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermit-
telt darüber hinaus gem. § 12 der Meldeverordnung dem Staats-
ministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den 
Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem 
Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und Art des Jubiläums.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an die 
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gem. § 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz, 
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten 
Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adres-
senverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwe-
cke der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbür-
ger bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländischen 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen 
die Meldebehörden die in § 44 Abs. 1 Satz 1 Bundesmeldege-
setz bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Personen verstor-
ben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsange-
hörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, 
um ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Abs. 3 
des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz (BWAGBMG).
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz, § 
6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
an die betreffende Religionsgesellschaften. Die Datenübermitt-
lung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minder-
jährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die 
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburts-
datum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gem. § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG das 
Recht der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch 
gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benö-
tigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gem. § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. Novem-
ber 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten sogenannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebens-
alter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tat-
sache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigen dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Die 
betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dür-
fen die Meldebehörden ihnen Informationen von Parteien, Wähl-
ergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zusenden. 
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie die Angaben über die Staatsan-
gehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger. Die 
betroffene Person hat das Recht, der Nutzung ihrer Daten nach 
Satz 1 zu widersprechen.
Der Widerspruch ist - möglichst schriftlich - bei der Gemeinde 
Bodnegg, Einwohnermeldeamt, Dorfstr. 18, 88285 Bodnegg ein-
zulegen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Auswirkungen des Wehrdienst-Modernisierungsgesetzes 
(WDModG) auf das Meldewesen
Mit Inkrafttreten des Gesetzes zur Modernisierung des Wehr-
dienstes zum 01.01.2026 wird das bisherige Widerspruchsrecht 
nach § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) entfallen. Ab dem 
01.01.2026 kann daher bei der Meldebehörde bzw. den Bürger-
büros kein Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das 
Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr mehr ein-
gelegt werden.
Alle bisherigen im Melderegister gespeicherten Wiedersprüche 
nach § 36 Abs. 2 BMG werden im Melderegister automatisch 
gelöscht.

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Klimaschutzmaßnahmen im Eigenheim -  
Lösungen in der Nachbarschaft entdecken
Der Gebäudesektor verursacht rund ein Drittel der CO2 - Emissi-
onen in Deutschland. Energetische Sanierungen senken Emissio-
nen, reduzieren Heizkosten und machen Gebäude zukunftsfähig.
Im Sommer suchte die Klimaschutzmanagerin des Gemeindever-
waltungsverbands Gullen (GVV) über das Amtsblatt engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, die bereits erfolgreich Sanierungsmaß-
nahmen in ihren Eigenheimen umgesetzt haben - und bereit 
waren, ihre Erfahrungen mit anderen zu teilen. Im Rahmen des 
Projekts öffneten sechs Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer aus 
dem GVV-Gebiet ihre Türen und stellen ihre umgesetzten Pro-
jekte vor. Interessierte Bürgerinnen und Bürger konnten sich zu 
den Terminen anmelden, die Objekte besichtigen, Fragen stellen 
und wertvolle Erfahrungsberichte erhalten. Die Vielfalt und Kre-
ativität der Sanierungsmaßnahmen beeindruckten nicht nur die 
Besucherinnen und Besucher, sondern auch die anwesenden 
Experten. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Hausbesitzerin-
nen und Hausbesitzern, die ihr Wissen und Engagement für das 
Gelingen des Projekts einbrachten.

Vielfältige Motivation für Sanierungen
Die Beweggründe der Gebäudebesitzer waren unterschiedlich: 
eine unerwartet ausgefallene Gasheizung, der Wunsch auf fos-
sile Energieträger zu verzichten oder die Nutzung attraktiver För-
derprogramme. Gemeinsam war allen Projekten: Sie wurden mit 
viel Engagement der Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer Schritt 
für Schritt umgesetzt. 
Besonders eindrucksvoll war der Besuch eines knapp 130 
Jahre alten Gebäudes mit historischem Gewölbekeller, in dem 
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modernste Hybridtechnologie - Wärmepumpe in Kombination 
mit einer Ölheizung - zum Einsatz kommt. Der Eigentümer, ein 
85-jähriger ehemaliger Maschinenbauingenieur, berichtete detail-
liert über Photovoltaik mit Batteriespeicher und Notstromfunk-
tion, Solarthermie und diverse Dämmmaßnahmen. Für ihn ist 
Klimaschutz eine persönliche Verpflichtung - für sich, seine Kin-
der und Enkel.
Ein weiteres Beispiel zeigte ein Haus aus den 1960er-Jahren mit 
einer komplexen Kombination von Gasheizung, Holzofen, Pho-
tovoltaik, Power-to-Heat, Solarthermie, Brauchwasserwärme-
pumpe und wasserführendem Kamin. Viele Maßnahmen wurden 
in Eigenleistung umgesetzt.
Teilnehmende konnten zudem ein 1996 errichtetes Gebäude 
besichtigen, das Photovoltaik mit Batteriespeicher (inklusive Nut-
zung für E-Mobilität), Geothermie, Wandheizung, Wärmepumpe 
und Solarthermie kombiniert. Das angenehme Raumklima im 
Wohnzimmer durch die Wandheizung genossen die Besucherin-
nen und Besucher bei Schneetreiben vor der Türe.
Weitere Besichtigungen umfassten ein Passivhaus von 2006 mit 
Lüftungsanlage inkl. Erdreichwärmetauscher, Kastenfenstern und 
Photovoltaik mit Speicher. 
Bei einem Gebäude aus dem Jahr 1965 hat der Besitzer kon-
tinuierlich Maßnahmen umgesetzt. Nach einer Dachsanierung 
mit PV-Anlage und dem Austausch der Fenster wurde die Holz-
ständerkonstruktion der bestehenden Fassade in Eigenleistung 
nach und nach mit Steinwolle gedämmt und mit einer hinterlüfte-
ten Holzverkleidung versehen. Eine weitere PV-Anlage mit Spei-
cher wurde installiert. Seit Mai 2025 beheizt eine Wärmepumpe 
die drei Eigentumswohnungen. Im Gebäude musste kein Heiz-
körper ausgetauscht werden.

Bild: Sonja Fehr, GVV Gullen

Bild: Sonja Fehr, GVV Gullen

Klimaschutz vor Ort
Die Veranstaltungsreihe macht greifbar, wie wirkungsvoll Kli-
maschutzmaßnahmen im Eigenheim sein können, und ermög-
licht einen direkten Austausch über praktische Erfahrungen. „Die 
Besichtigungen haben eindrucksvoll gezeigt, wie vielfältig und 
kreativ Klimaschutz im Eigenheim sein kann”, sagt Sonja Fehr, 
Klimaschutzmanagerin des GVV Gullen. „Wenn Bürgerinnen und 
Bürger ihre Erfahrungen teilen, entsteht ein praktischer Nutzen 
für die gesamte Nachbarschaft. Genau diese Stärke brauchen 
wir, um die Energie- und Wärmewende gemeinsam zu schaffen.”

Beratung für Interessierte
Wer selbst vor Entscheidungen bezüglich energetischer Sanie-
rungsmaßnahmen steht, kann sich für eine kostenlose und unab-
hängige Energieberatung an die Energieagentur Oberschwaben 
wenden: Tel.: 0751 76470 - 70 oder info@ea-obs.de.

Vortrag „Sanieren im Altbestand und Heizungstausch”
Im Rahmen der Klimaschutzaktivitäten des GVV Gullen finden im 
Februar zwei Vorträge statt. Herr Maucher von der Energieagentur 
Oberschwaben wird in diesen beiden identischen Veranstaltungen 
über die Themen Sanieren im Altbestand und Heizungstausch im 
Allgemeinen sowie Wärmepumpen im Besonderen referieren. Dar-
über hinaus wird er gesetzliche Rahmenbedingungen und aktuelle 
Förderprogramme im Bereich der Gebäudesanierung umreißen.

•  �Montag, 09.02.2026, 19:00 Uhr im Pfarrstadel Grünkraut
•  �Montag, 23.02.2026, 19:00 im Foyer der Turn- und Fest-

halle Wetzisreute

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sonja Fehr, 
Klimaschutzmanagerin GVV Gullen

Außensprechstunde  
Pflegestützpunkt
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige 
Menschen aller Altersgruppen, deren Ange-
hörige und alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger. Wir beraten zu Themen, wie Pflege-

grade und Unterstützungsmöglichkeiten Zuhause. Unsere 
Beratung ist kostenfrei, neutral und unabhängig, unter Ein-
haltung der Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause 
oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 05. Februar 2026 von 14 - 16 Uhr
im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr    Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
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Kinderkleider-Basar in Bodnegg

Am Samstag, 31. Januar 2026 findet unser Frühjahr-/Sommer-
basar in der Festhalle Bodnegg statt.
Wir bieten ein umfangreiches Sortiment für Kinder und Familien 
an. Von Kleidung über Bücher, Spielzeug und Puzzles bis hin zur 
kompletten Babyausstattung.
Festhalle Bodnegg von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Schwangere erhalten 15 Minuten früher Einlass. Es gibt außer-
dem wieder Kuchen to go.

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum  
des Bildungszentrums Bodnegg 
von 12.10 bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essenmarke 
bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per E-Mail an: 
t.schupp@bz-bodnegg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim
Speiseplan Tagesheim Bodnegg

vom 02. – 06.02.2026 

Mo.  Seelachsfilet Bordelaise (aW,c) 
 Salzkartoffel und Dillrahmsoße (aW,g) 
 Salate vom Büfett 
 Berliner (aW,c,g) 
Di.  Penne all Arrabbiata (2,3,aW) 
 mit Tomaten, Olivenöl und Speck ,Reibkäse 
 Salate vom Büfett 
 Apfel-Tiramisu (aW,c,g) 
Mi.  Kürbiskremsuppe (g) 
 Armer Ritter mit Zimtzucker (aW,c,g) 
 Vanillesoße (g) 
 Früchte Punsch Himbeere 
Do.  Saure Linsen mit Saiten (2,3,aW,i) 
 hausgemachte Spätzle (aW,c) 
 Salate vom Büfett 
 Milchreis mit Früchten 
Fr.  Fleischküchle mit pikanter Soße (Rind,aW,j) 
 Wellenbandnudeln (aW,c) 
 Salate vom Büfett 
 Frisches Obst

Guten Appetit 

Änderungen vorbehalten 
Th.Schupp Küchenmeister
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2- mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Lak-
tose), i-Sellerie, j-Senf.
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E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 10.02.2026
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.	 Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.	 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.	 Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren, LED`S
4.	 Haushaltskleingeräte 
5. 	 Leere Toner und Druckerpatronen

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbrin-
gen möchten?
Ein Team der Liebenau Teilhabe bietet durch den Altglas-Ab-
holservice eine Unterstützung für umliegende Ortsteile und 
leistet gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umweltbewusst-
sein und sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschlie-
ßend sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten 
Behälter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mit-
genommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung – wir freuen uns, diese 
Aktion in diesem Jahr wieder durchführen zu können.

Falls Sie Fragen oder Rückmeldungen an uns haben, mel-
den Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer bei uns: 
07520 9292759

Altglas-Abholservice – Termine im Februar 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr

02.02.2026 – Bodnegg Nord (nördlich der Ravensburger Straße 
und Straßen mit Vogelnamen)
09.02.2026 – Bodnegg Süd (südlich der Ravensburger Straße, 
Im Brühl, Blumen- und Dichterstraßennamen)
16.02.2026 – Rosenharz
23.02.2026 – Rotheidlen & Kofeld

Fachzentrum Rosenharz

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG 
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter 
Tel. 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Hallenbad Bodnegg

Öffnungszeiten ab 21.01.2026:

Mittwoch:	 16:30 – 21:00 Uhr (Warmbadetag!)
Donnerstag:	 16:30 – 21:00 Uhr

Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, 
Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreise Frühjahr 2026:

Saisonkarte:
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.)	 10,00 €
Erwachsene:	 20,00 €
Ermäßigt:*	 15,00 €
Einzeleintritt:
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.)	 2,00 €
Erwachsene:	 3,30 €
Ermäßigt:*	 2,80 €

(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei!
 

Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben.
In den Fasnetsferien bleibt das Hallenbad geschlossen!

Lost & Found
Aktuell wurde gefunden:
Kuscheltier (Elefant) - Fundort Sportplatz
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Landesfamilienpass 2026
Die Gutscheinkarten für 2026 zum Landesfamilienpass können 
ab sofort im Rathaus, EG, Zimmer Nr. 11 abgeholt werden.
Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung 
mit.
Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkar-
ten und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen.
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen: 
•  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit 
ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben, 

•  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

•  Familien, die mit einem kindergeldberechtigten schwer behin-
derten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in 
häuslicher Gemeinschaft leben,

•  Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, und 

•  Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungs-
gesetzt (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.

      
 
 
 
    

 
 

 

 
 

 
     

     
     

 
 

        
 

  
 

  
 

  
   

 
 

  
 

  
 

  

  
 
 

    
  

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

  

   
 
  
 

  
 
 

 

 Geänderte Busfahrpläne im Raum 
Lindau
Baustelle an der B12 betrifft vier Linien des 
Regionalverkehrs

Bauarbeiten an der Bundesstraße 12 bei der Anschlussstelle 
Niederhaus wirken sich auch auf den Busverkehr aus. Auf 
vier Linien des Regionalbusnetzes kommt es zu Verspätun-
gen und geänderten Fahrwegen.
 
Betroffen sind die Linien 17 (Lindau – Schlachters – Hergenswei-
ler – Hergatz), 105.1 (Bodnegg – Lindau – Hergensweiler – Neu-
ravensburg), 161 Lindau – Opfenbach –Lindenberg – Scheidegg 
und 192 (Lindau – Wangen).  Die Bauarbeiten gliedern sich in drei 
Phasen mit jeweils unterschiedlichen Auswirkungen:
 
In der Bauphase 1 von Montag, 26. Januar, bis voraussichtlich 
Donnerstag, 2. April, fahren die Busse in beiden Richtungen über 
Niederhaus. Die Haltestelle „Rehlings, B12“ entfällt. Ersatzhalte-
stelle ist in beiden Richtungen die Haltestelle „Rehlings“ in der 
Lindauer Straße.
 
In der Bauphase 2 von Freitag, 3. April, bis voraussichtlich Don-
nerstag, 30. April, können die Busse in Richtung Lindau wieder 
über die B12 fahren und somit wieder die Haltestelle „Rehlings, 
B12“ bedienen. Die Busse aus Richtung Lindau fahren allerdings 
weiterhin über Niederhaus und halten daher nicht an der Halte-
stelle „Rehlings, B12“, sondern weiterhin an der Ersatzhaltestelle 
„Rehlings“ in der Lindauer Straße.
 
In der Bauphase 3 von Montag, 4. Mai, bis voraussichtlich Frei-
tag, 15. Mai, können die Busse in beiden Fahrtrichtungen wie-
der über die B12 fahren und die Haltestelle „Rehlings, B12“ in 
beiden Fahrtrichtugen bedienen. Verspätungen sind jedoch wei-
terhin möglich.

Die Bauarbeiten finden laut dem Staatlichen Straßenbauamt 
bewusst im Winterhalbjahr statt, um Einschränkungen während 
der Sommersaison zu vermeiden. Der Wetter in der kalten Jah-
reszeit könne jedoch dazu führen, dass die einzelnen Baupha-
sen sich verzögern. Alle Beteiligten arbeiten engagiert daran, die 
elektronischen Auskunftsmedien aktuell und die Auswirkungen 
auf Fahrgäste gering zu halten.

Minus Mikroplastik 
Pro Minute gelangen welt-
weit 21  Tonnen Plastik in 
die Meere
Was können wir tun, um die 
Aufnahme von Mikroplas-
tikpartikeln zu verringern?
Leitungswasser statt Was-
ser aus Plastikflaschen. Das 
reduziert die Aufnahme von 

Mikroplastik von 90.000 auf 4.000 Partikel pro Jahr.
Lebensmittel in Glas oder Edelstahl aufbewahren. Plastikbe-
hälter oder Flaschen setzen bei längerer Lagerung eine erhebli-
che Menge an Partikel frei. 
Lebensmittel nicht  in Plastik erhitzen. Insbesondere in der Mik-
rowelle können große Mengen an Mikroplastik freigesetzt werden.
Glasbehälter statt Konservendosen. Eine versteckte Quelle 
für Plastik sind Konservendosen, da sie im Inneren mit Kunst-
stoff beschichtet sind.
Frische Produkte wählen. Hochverarbeitete Lebensmittel ent-
halten Mikroplastik.
Wer sich überwiegend von frischen Produkten ernährt, tut sei-
nem Körper etwas Gutes.
Quelle und Infos unter: wwf.de/Plastikvermeidung

Photovoltaik:  
So entlarven Sie unseriöse Anbieter
Die Nachfrage nach Solaranlagen boomt – doch das lockt 
auch zweifelhafte Anbieter an. Die Stiftung Warentest gibt in 
ihrem PV – Ratgeber wertvolle Tipps, um zweifelhafte Anbie-
ter zu erkennen.  Auf diese Warnsignale sollten Sie achten:
- Keine Vorkasse leisten: Seriöse Anbieter verlangen Zah-

lungen nach Baufortschritt – letzte Rate erst, wenn die 
Anlage Strom liefert.

- Vor Ort Besichtigung ist Pflicht: Ein vertrauenswürdiger 
Anbieter prüft das Dach persönlich. Wer nur per Telefon 
oder Online-Anfrage verkauft, spart an Planung und Qua-
lität.

- Subunternehmen kritisch hinterfragen: Fragen Sie, wer die 
Montage übernimmt. Im Idealfall kommt alles aus einer 
Hand – oder Subunternehmen werden vertraglich ausge-
schlossen.

- Vergleich lohnt sich: Mindestens zwei bis drei Angebote 
einholen, um überhöhte Preise oder versteckte Kosten zu 
vermeiden.

- Nicht unter Druck setzen lassen: Angebote mit „begrenz-
ten Sonderaktionen“ sind oft überteuert oder unseriös. 
Lassen Sie sich Zeit für eine fundierte Entscheidung.

- Dokumentation und Prüfung: Bestehen Sie auf vollständi-
gen Unterlagen und eine  Abnahme der Anlage.

Wer gut informiert ist, schützt sich vor teuren Fehlentschei-
dungen.
Quelle: Energiedepesche 1/2025
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Bewunderns- und nachahmenswert: 
Das Altshausener Staub-
wäscher-Trio mit Humor 
und Frohsinn
Im vollen Rathaus-Sit-
zungssaal stieg der 
erste 2026er Senio-
ren-Auftakt-Nachmittag 
– abwechslungsreich, 
bunt und ungezwungen. 
Anni, Rosi und Viktoria, 
die charmanten „Staub-
wäscherinnen“ aus Alts-
hausen, gestalteten den 
Nachmittag auf ganz 
besondere Weise. In 
den humorvollen Mund-

art-Gedichten und –geschichten von Rosi, gewürzt mit Kind-
heitserinnerungen und typischen schwäbischen Verhaltensweisen 
bestätigten sich eigene Lebensgeschichten vieler Gäste. Die 
Musikstücke wechselten sich ab: von Viktoria mit der Steirischen 
(Akkordeon) und ihrer Einladung zum Mitsingen zu Anni mit den 
Klängen ungewöhnlicher Instrumente wie Steel Drum und Alpeng-
locken, die besonders begeisterten.

Mit ansteckendem Froh-
sinn und bewundernswer-
ter Ruhe zeigten die 
Altshausener „Staubwä-
scherinnen“, was im Alter 
– auch mit gesundheitli-
chen Einschränkungen – 
möglich ist und wie viel 
Freude und Wohlbefinden 
sich daraus schöpfen 
lässt. Dafür und für die 
unterhaltsamen Stunden 
ernteten sie kräftigen Bei-
fall und alle guten Wün-
sche der Anwesenden.   
Ein herzliches Dankeschön 
gebührt auch dem Senio-

renteam, das traditionell zum ersten Treffen im Jahr selbst köst-
liche Kuchen beisteuerte, um das fleißige ehrenamtliche 
Stammbäckerteam einmal zu entlasten. Ganz besonderen Dank 
an die aufgeschlossenen Besucherinnen und Besucher, die dem 
Nachmittag eine herzliche und warme Atmosphäre verliehen.

„Wild und bunt goht’s rund“

Spielen sich bereits ein: „Die Alpenfeger“ aus Wangen

s‘arme Mägdle hot sich inzwischa erholt.

Am Dienstag, den 3. Februar, um 14 Uhr laden wir Sie herzlich 
ein ins Dorfgemeinschaftshaus.
Erleben Sie eine fröhliche Mischung aus Stimmungshits, Auftrit-
ten und lustigen Einlagen mit den „Alpenfegern“ aus Wangen, 
unserer Musikkapelle Bodnegg, den „Bodnegger Brotfressern“, 
mit einer Gruppe Jüngeren der „3 Räuber“ und älteren Rock ’n’ 
Rollern, mit der  Kinder-TSV-Tanzgruppe, mit bekannten Über-
raschungen … . Genießen Sie mit uns bewährte Köstlichkeiten 
fürs leibliche Wohl.

Es gibt auch in diesem Jahr wieder was zu sehen ...

Ein Abholdienst ist organisiert.
Keine Kleiderordnung – kommen Sie so, wie Sie sich am wohls-
ten fühlen, Hauptsache Sie sind dabei! 
Anmeldungen/Anfragen bei Silvia Weindorf, 07520 2299, bis 
zum 31. Januar.
Wir freuen uns auf einen bunten Nachmittag mit Ihnen!
Ihr Seniorenteam

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.



Seite 12 Donnerstag, den 29. Januar 2026 Bodnegger Mitteilungen

Brettspiel-Nachmittag am 
Donnerstag, 05. Februar, 
15.30 Uhr
Am Donnerstag, 05. Februar um 
15.30 Uhr Uhr treffen sich alle 
Freunde und Freundinnen des 
Brettspiels in der Bücherei. 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei 
freuen sich über Ihre Teilnahme. 

Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

KI-Anwendungen im Digital-Café
Digital-Café mit Günther Bayer am 
Montag, 09. Februar, 14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt praxisnah 
und gut verständlich, wie die tägli-
chen Abläufe und Gewohnheiten durch 
digitale Unterstützung bereichert und 
erleichtert werden können. Neben den 
eigentlichen Themen werden auch all-
gemeine Fragen zur Nutzung von 
Handy/PC beantwortet. 
Beim nächsten Treffen erwartet Sie 
schwerpunktmäßig der Themenbe-

reich „KI-Anwendungen”
Keine Anmeldung erforderlich.
Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. 

Schach am Donnerstag, 19. 
Februar, 15.30 Uhr - HERZLI-
CHE EINLADUNG
Am Donnerstag, 19. Februar von 
15.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr tref-
fen sich wieder alle Freunde und 
Freundinnen des Schach- oder 
eines anderen Brettspiels mit 
Franz Hähl und Siegbert Groß 

in der Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Nächster Lesekreis am Freitag, 27. Februar, 18.30 Uhr
Der monatliche Lesekreis im Februar findet wieder am letz-
ten Freitag des Monats statt.
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Familiengottesdienst-Team: Danke!
Im Laufe des Jahres war es immer eine Bereicherung für unsere 
Gemeinde, dass das Familiengottesdienst-Team um Vera Popp, 
Anita Weiß, Ulrike Stier und Franziska Huber mit kindgerech-
ten Elementen und viel Herzblut unsere Gottesdienste mitge-
staltet haben. Angefangen hat alles mit deren Zeit als Mutter 
und Gruppenmutter von Erstkommunionkindern. Aber die Zeit 
bleibt nicht stehen und Kinder werden größer. So kam in diesem 
Jahr eben auch die Entscheidung, dass der Staffelstab in andere 
Hände übergehen soll, die wir allerdings erst noch suchen und 
finden müssen. Im Rückblick darf ich dem Team persönlich und 
im Namen unserer Kirchengemeinde auf diesem bescheidenen 
Wege ein herzliches Dankeschön sagen und die Hoffnung ver-
binden, dass viele Samenkörner, die ausgestreut wurden, weiter 
aufgehen und Frucht tragen werden. 
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Und dass viele Worte, Anspiele und Gebete in dankbarer Erinne-
rung bleiben, weil sie mitunter genau im richtigen Moment gesagt 
wurden und berührt haben. Für die Zukunft wird unsere Gemeind-
ereferentin Frau Frosdorfer versuchen, ob sich eine neue Gruppe 
in unserer Gemeinde finden lässt, die in ähnlicher Weise Lust und 
Freude daran hat, Gedanken, Ideen und sich selber in unsere Kir-
chengemeinde einzubringen. Näheres dann, wenn es soweit ist.
Pfarrer Florian Störzer

Kerzensegnung und Blasiussegen 
Mit dem Fest der Darstellung des Herrn am 2. Februar, im 
Volksmund Mariä Lichtmess genannt, fand der frühere Weih-
nachtsfestkreis seinen Abschluss. Das Licht der Heiligen 
Nacht, das vierzig Tage zurück liegt, strahlt noch einmal auf 
und so war es Brauch und Tradition, dass für die kommende 
Zeit durch die Segnung der Kerzen für den Kirchen- und Pri-
vatgebrauch das Licht nicht verloren geht. Da das Fest auf 
den Montag fällt, findet zumindest die Segnung der Kerzen 
wie folgt in unserer Seelsorgeeinheit statt: Samstag, den 31. 
Januar um 18 Uhr in St. Ulrich und Magnus Bodnegg, Sonn-
tag, den 1. Februar um 9 Uhr in St. Martin Schlier und um 
10:30 Uhr in Mariä Himmelfahrt Unterankenreute, sowie am 
Dienstag, den 3. Februar um 18 Uhr in St. Gallus und Nikolaus 
Grünkraut. Kerzen in jeder Form und Größe dürfen Sie gerne 
zur Segnung an den Altarstufen abstellen. Auch die Tradition 
des Blasius-Segens gegen Halskrankheiten und alles Unheil 
wollen wir um den Gedenktag des heiligen Blasius nicht ver-
gessen. Den Segen können Sie im Anschluss an die jeweili-
gen Messfeiern empfangen.

Freitag, 30. Januar
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Annabelle, Felix, Mario, Max
Samstag, 31. Januar
18 Uhr  Eucharistiefeier
  Hanna R., Moritz, Laurin, Lotta, Greta, Peter, Paul H., 

Karl
Freitag, 6. Februar
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Chiara, Sarina, Marina, Pia
Sonntag, 8. Februar
09 Uhr  Eucharistiefeier
 Isabel, Maria, Franka, Marie, Paul S., Talea

Aspekte für jeden Tag
Ein langjähriger Freund begann jeden Tag mit dem folgenden Text:
„Der Sonne Licht, es hellt den Tag nach finstrer Nacht.
Der Seele Kraft ist erwacht aus Schlafes Ruh.
Du meine Seele sei dankbar dem Licht;
es leuchtet in ihm des Gottes Macht.
Du meine Seele sei tüchtig zur Tat.“
Zwei Aspekte haben mich immer besonders daran fasziniert; zwei 
Elemente, die unser Christsein fundamental betreffen und zum 
Ausdruck bringen.
Erstens eine scheinbare Banalität, dass das Licht der Sonne 
den Tag erhellt. Dir Bedeutung dieses „Phänomens“ ist so zen-
tral, dass „ohne“ es kein Leben auf unserem Planeten möglich 
wäre. Pflanzen, Tiere, selbst der Mensch wäre nicht lebensfähig 
und würde nicht existieren. Die Bedeutung des ersten Satzes 
der Schöpfungsgeschichte: „Es werde Licht…“ bekommt eine 
oft vergessene Aktualität. Es wird deutlich, auf welches Gottes-
verständnis wir uns als Christen berufen, in welcher Verbindung 
wir mit diesem Gott stehen, der uns jeden Tag aufs Neue seine 
verbindliche Zusage macht. Das ist in der Tat jeden Tag neuer 

Grund zur Dankbarkeit.
Zweitens, wir sind als „Kinder Gottes“ mit einem wichtigen Auf-
trag in unser Leben geschickt worden: „macht Euch die Erde 
untertan“, was nicht bedeutet, sie hemmungslos auszubeuten 
z.B. ohne Rücksicht auf nachfolgende Generationen von Tieren 
und Menschen…
„Tüchtig zur Tat sein“ schließt unsere Verantwortlichkeit für unser 
Tun und Lassen ein. Es ist der stets neue und aktuelle Aufruf, die 
Gaben der Schöpfung zu nutzen aber auch verantwortungsvoll 
mit ihnen umzugehen.
Wenn wir uns diese beiden Aspekte immer wieder neu von Augen 
stellen und dafür auch die Verantwortung übernehmen, werden 
wir der Aufgabe unseres Lebens gerecht.
In diesem Sinne eine gute, gedeihliche Woche. 
Paul-Theo Thonnet
_________________________

Wochenplan 
Freitag, 30. Januar
19.00 Uhr Taizé Gesänge im Ev. Gemeindehaus Vogt
 
Von Freitag, 30.01., bis Sonntag, 01.02., findet die jährliche Klau-
sur des Kirchengemeinderats in Bad Waldsee statt.
 
Sonntag, 01. Februar. Letzter So n. Epiphanias
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.  Jes 60,2
10.00 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt mit Pfar-

rerin Mareike Kocher.
 Das Opfer ist für die Vesperkirche bestimmt. 
Montag, 02. Februar
18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg 
Dienstag, 03. Februar
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com 

Mittwoch, 04. Februar
14.30 Uhr Fußballturnier KonfiCup in der Sporthalle Montfort 

Gymnasium Tettnang 
Freitag, 06. Februar
11.30 Uhr anstatt Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt, fah-

ren wir gemeinsam mit dem Bürgerbus in die Vesper-
kirche nach Ravensburg. Abfahrt 11.30 Uhr! am Ev. 
Gemeindehaus Vogt. Anmeldung wie üblich bis spä-
testens Mi 04.02.26 beim Pfarramt. 

15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus in Waldburg, Pfar-
rerin Ulrike Boss

16.00 Uhr Gottesdienst in Lebensräume für Jung und Alt in 
Waldburg, Pfarrerin Ulrike Boss

Sonntag, 08. Februar. Sexagesimae
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstocket eure 
Herzen nicht.  Hebr 3,15
10.00 Uhr Winterkirche mit Taufe und Abendmahl im Gemein-

desaal Atzenweiler. Pfarrer Boss
 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt.
 
Sammelaktion für ausgediente Handys 
Unsere Sammelaktion für alte Handys war ein voller Erfolg! Eine 
randvolle und entsprechend schwere Sammelbox konnte Anfang 
Januar nach Ravensburg zur zentralen Sammelstelle gebracht 
werden.
Die Firma JuRec-IT in Landau, wird die Daten auf den Handys 
professionell löschen. Danach werden die „entkernten“ Geräte 
dem Recycling zugeführt.
Der Erlös kommt Brot für die Welt und Misereor zugute.
Vielen herzlichen Dank an alle, die an der Aktion teilgenommen 
haben. Silvia Braun-Biggel
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Ökumenisches Friedensgebet 

 
                   
                  
 
 

 

 
 

   
 

  
  

    

 
 

 
 

 
                   
                  
 
 

 

 
 

   
 

  
  

    

 
 

 
 

Am Fest Mariä Lichtmess laden wir zum monatlichen ökume-
nischen Friedensgebet im Februar ein:

am Montag, 02. Februar 2026,
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg.

Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander sin-
gen, beten und schweigen.
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bit-
ten um sein Licht. Wir beten um Gottes Segen und Kraft für 
alle Menschen in akuter Kriegs- und Fluchtsituation und für 
ein friedliches Miteinander vor Ort und überall auf der Welt.

Sie sind ganz herzlich eingeladen!

Vorbereitungsteam: Maria Beck-Brüll, Elisabeth Binetsch, 
Heidrun Clus, Birgit Sterk 

Erklärfilme zur Landtagswahl in  
Baden-Württemberg für Schulen, Kommunen 
und Kinos erschienen

Was ändert sich durch die Wahlrechtsreform in Baden-Württem-
berg? Was ist der Unterschied zwischen Erststimme und Zweit-
stimme? Und worauf muss man in der Wahlkabine achten? Auf 
diese und viele andere Fragen geben die neuen Erklärfilme der 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB) 
Antworten. Die Animationsfilme richten sich an alle Wahlberech-
tigten. Sie sind auch für den Einsatz im Unterricht oder für Schu-
lungen von Wahlhelferinnen und Wahlhelfern geeignet.

Drei Erklärfilme wurden zudem in Leichter Sprache erstellt, damit 
sich auch Menschen mit kognitiven Einschränkungen oder gerin-
gen Deutschkenntnissen über die Landtagswahl informieren kön-
nen. Diese Erklärfilme sind eine Gemeinschaftsproduktion der 
LpB und der Beauftragten der Landesregierung für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen, Nora Welsch.

Alle Erklärfilme stehen auf dem YouTube-Kanal der LpB zur Ver-
fügung: https://www.youtube.com/@lpbbw/videos

Alle Videos zum kostenlosen Download unter:
https://link.lpb-bw.de/erklaerfilme-ltw-2026
Alle Filme sind unter der Creative-Commons-Lizenz CC BY-NC-ND 
4.0 erschienen. Sie dürfen also überall kostenlos ausgestrahlt wer-
den – nicht nur an Schulen, sondern beispielsweise auch an kom-
munalen Infotafeln, im Kino oder bei öffentlichen Veranstaltungen. 
Eine Nutzung für kommerzielle Zwecke und eine Bearbeitung der 
Erklärfilme sind nicht erlaubt. Mit dem Herunterladen der Videos 
werden diese Bedingungen akzeptiert.
 
Zu den einzelnen Videos:
„Alles, was Du über die Landtagswahl 2026 in Baden-Würt-
temberg wissen musst“ (3:16 min)
Warum ist die Wahl des Landtags so wichtig – und welche Fra-
gen werden auf Landesebene entschieden? Wer ist wahlberech-
tigt? Was ändert sich durch die Wahlrechtsreform? Wie kann man 
seine Stimme abgeben? All diese Fragen werden in diesem Video 
beantwortet https://youtu.be/3r2jby0Lpzc
 
„Was ist der Landtag in Baden-Württemberg – und wie wird 
er gewählt?“ (2:37 min)
Grundlegende Fragen zum Landtag, zur Bedeutung von Landes-
politik und zur Landtagswahl werden in diesem Video in Leichter 
Sprache beantwortet: https://youtu.be/8m1uZnbj9RA
 
„Wie geht Briefwahl bei der Landtagswahl in Baden-Würt-
temberg?“ (2:23 min)
Was macht man mit dem Wahlschein und dem Stimmzettel? 
Grundlegende Fragen zur Briefwahl werden in diesem Video in 
Leichter Sprache beantwortet: https://youtu.be/FCcZ4p5NDhw
 
„Wie wählt man im Wahlraum bei der Landtagswahl in 
Baden-Württemberg?“ (2:03 min)
Wie lange sind die Wahlräume offen? Was muss man zum Wäh-
len mitnehmen? Grundlegende Fragen zum Wahlvorgang am 
Wahltag werden in diesem Video in Leichter Sprache beantwor-
tet: https://youtu.be/i2WLDBg3820
 
LpB-Wahlportal zur Landtagswahl:
Ausführliche Informationen rund um die Wahl am 8. März 2026 
bietet das LpB-Portal www.landtagswahl-bw.de. Übersichtlich 
aufgebaut und laufend aktualisiert findet sich hier viel Wissens-
wertes zum Wahlrecht und Wahlsystem, zu aktuellen Umfragen, 
zu den Parteien und Kandidatinnen und Kandidaten. Das Portal 
enthält auch die Wahlprogramme von Parteien in zusammenge-
fasster Form. Die Angebote der LpB zur Wahl werden auf diesen 
Seiten eingestellt, sobald sie verfügbar sind.
 
Kontakt für Rückfragen:
Claire Mossom
Fachreferentin Grundschule
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg
Lautenschlagerstraße 20
70173 Stuttgart
Telefon: 0711/16 40 99-48
E-Mail: Claire.Mossom@lpb.bwl.de
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Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Termine, Besonderes und besondere Termine
Der [boku]-Veranstaltungskalender weist im Februar eine kleine 
Abweichung auf: mit Rücksicht auf den Funken(-Samstag) findet 
die „Zauberkunst für die ganze Familie“ mit Demian und sei-
nem Programm „Sieben“ am Freitag, 20. Februar um 20 Uhr im 
DGH statt. Kinder von 8 bis 14 Jahren erhalten Karten zu einem 
stark ermäßigten Eintritt von 9 €.
Zur Mitgliederversammlung im Rathaus/Ratssaal am Dienstag, 
24. März, laden wir schon heute ein. Auch Gäste sind herzlich will-
kommen. Die offizielle Einladung samt Tagesordnung veröffentli-
chen wir rechtzeitig an dieser Stelle. Sie haben etwas Zeit, Lust 
und Liebe zur Kleinkunst, dann sprechen Sie uns an. Helfende 
Hände und mitdenkende Köpfe sind immer gesucht.
In 2026 feiert [boku] das 30-jährige Bestehen. Der Jubilä-
umsabend mit allem Drum und Dran ist für Samstag, 17. Okto-
ber angesetzt. Also, Termin freihalten. Auch dafür erfolgen noch 
spezielle Einladungen und Infos.
Wir wünschen allen ein genussvolles kulturelles Jahr - gerne mit 
und bei [boku]. Denn: „Warum in die Ferne schweifen? Sieh, das 
Gute liegt so nah?“ www.boku-bodnegg.de

Freitag, 06. Februar 2026
Führung bei „Vom Fass“ in Hannober
Treff direkt bei „Vom Fass“, die Führung beginnt um 14.30 Uhr
Folgende Stationen sind bei der Führung enthalten:
4D-Kino, Entstehung vom Saft zum Essig, Balsamstadel, Produk-
tion, Gewölbekeller und der Laden.
Nicht alle Wegstrecken sind überdacht. Die Wegstrecken von Sta-
tion zu Station sind sehr beschaulich, jedoch sind zwei Zugänge 
über Treppenstufen zu erreichen.
Die Führung dauert ungefähr 90-120 Minuten.
Im Preis von 7€ pro Person ist die Führung, Verkostungen mit 
alkoholischen und nicht-alkoholischen Getränken während der 
Tour und zum Abschluss im vomFASS Waldburg enthalten.
Anmeldung ab sofort bei Brigitte Huber 07520 923086 oder Katja 
Sauter 07520 2554 bis spätestens Sonntag, 01. Februar 2026 
möglich.
Wir freuen uns auf interessierte Frauen und Männer, Mitglieder 
und Nichtmitglieder.

Fasnet für jede Frau und jeden Mann

Wann?     Freitag, 30.01.2026

Wo? Dorfgemeinschaftshaus

Fasnetsball 

Eintritt 5,-- €

Mit buntem Programm

Eintritt für Nichtmitglieder 3,-- €

Und wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt!

Es laden ein das Frauenbund-Team
und der Förderverein der Musikkapelle Bodnegg

Kaffeekränzle
Beginn 14:00 Uhr

Beginn 20:00 Uhr

Mit dabei Alleinunterhalter Dieter Kölbl
Für Alle mit buntem Programm und Tanz

Die Theatergruppe des
Männergesangverein Bodnegg
spielt für Sie die Komödie in drei Akten von Andreas Wening 
Wo zur Hölle geht´s zum Himmel 
Theatertermine 2026 – Festhalle Bodnegg
Samstag 14. März 2026 19.30 Uhr
Sonntag  15. März 2026 14.30 Uhr
Freitag 20. März 2026 19.30 Uhr
Samstag 21. März 2026 19.30 Uhr
Freitag 27. März 2026  19.30 Uhr
Samstag 28. März 2026 19.30 Uhr
Platzreservierung/Kartenvorverkauf ab 27. Februar 2026 – 
auch erforderlich für Sonntagsvorstellung (Saalöffnung 13.30 
Uhr für Kaffee und Kuchen).
Am 27. Februar 2026 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Bodnegg, Nelkenweg 20. Telefonische Kartenreservie-
rung am 27. Februar von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Tel.Nr. 0160 
95889210. Restkarten auch an der Abendkasse erhältlich.
Ab 02.03. bis 13.03. Mo. bis Fr. von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr tele-
fonisch oder im Feuerwehrhaus.
Ab 16.03. bis 27.03. Mo. bis Fr. von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr nur 
noch telefonisch.

200 Jahre Musikkapelle Bodnegg -Vorstellung unserer Register
Wie bereits letzte Woche im Blättle angekündigt, stellen wir ab 
sofort jede Woche ein Register oder eine Gruppe aus unserem 
Verein vor. Diese Woche beginnen wir mit den Dirigenten.
Allen voran unser Kapellmeister Nicolas Köb, der mit viel Engage-
ment und musikalischem Gespür die Kapelle leitet. Dabei ist er 
immer zu einem Späßchen aufgelegt und versteht es, die Proben 
– ob Register- oder Gesamtprobe – abwechslungsreich und unter-
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haltsam zu gestalten. Stellvertretend für ihn springt immer wie-
der auch sehr spontan unser Robert Reck ein und auch Thomas 
Dietenberger hat schon dafür gesorgt, dass keine Probe ausfällt.
Ein Teil der Musikkapelle hat sich dazu entschlossen, in der Fas-
netkapelle unter der Leitung von Robert Reck mitzuspielen. Als 
echter Fasnetgänger lebt er die fünfte Jahreszeit mit voller Leiden-
schaft und seine Proben sind immer super kurzweilig und spaßig.
Unsere Jugendkapelle wird von Luis Schulzki dirigiert. Auch er 
ist ein leidenschaftlicher Musikant und das merkt man ein seiner 
Arbeit in der Juka. Die zahlreichen positiven Rückmeldungen zei-
gen, wie toll er die Proben mit den Kindern meistert und sie mit 
viel Geduld und Begeisterung an die Musik heranführt.
Danke für Eure tolle Arbeit! Ohne Euch wären wir nicht die Kapelle 
die wir sind!
 

Von links: Dirigent Nicolas Köb, Luis Schulzki (unten) und Robert 
Reck (stehend)

Wärme in der Therme! Immer montags nach Bad Waldsee
Zur Mitfahrt im Badebus zur Therme nach Bad Waldsee laden 
wir Sie herzlich ein.
Nächstes Badeerlebnis am kommenden Montag - Anmeldun-
gen bei Nicole Reichle,  Tel. 07520 9 15 26 72 (bis jeweils Sams-
tagnachmittag).
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: Voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die OrgNBH 
Bodnegg

Bad Waldsee-Badelandschaft

Bequem und komfortabel reisen mit dem Bodnegger Gemein-
demobil

Entlarvt die Populisten mit den Fakten!
Als Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. stehen wir seit 
80 Jahren für den uneingeschränkten Schutz der Würde eines 
jeden einzelnen Menschen – egal welcher Nationalität, welchen 
Geschlechts, welcher Religion oder Hautfarbe, für Menschen mit 
Behinderung und ohne. 
Gegründet von den Kriegsbeschädigten, Witwen und Waisen – in 
der Zerrissenheit und Armut der Nachkriegsjahre – leben wir seit 
80 Jahren Zusammenhalt und Solidarität. Unsere Stärke ist die 
Gemeinschaft, unsere Haltung die Verantwortung für den Nächs-
ten, unser Ziel soziale Gerechtigkeit.
Daher fordern wir zur Landtagswahl 2026:
Entlarvt die Populisten mit Fakten, führt Diskussionen lösungs-
orientiert!
Wir fordern den Erhalt und die Stärkung des Friedensprojekts 
Europa. Wir setzen uns für die Schaffung eines vereinten Euro-
pas ein und wenden uns entschieden gegen jede Form der Dis-
kriminierung, gegen Rassismus und Antisemitismus.
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Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu
Am 03.02.26 in Wangen
Urkundenübergabe beim Preisträgerkonzert 
Erfolgreiche Schüler bei Jugend musiziert
Insgesamt 66 junge Musikerinnen und Musiker haben am 24. 
Januar ihr Können in verschiedenen Wertungskategorien und 
Altersgruppen beim 63. Regionalwettbewerb Jugend musiziert 
des Landkreises Ravensburg an der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu unter Beweis gestellt.
Ausgeschrieben waren 10 Wertungskategorien in der Solo- bzw. 
Ensemblewertung. Die JMS-Schüler stellten sich in fünf unter-
schiedlichen Wertungen dem „Urteil“ der Fach-Juroren.
Neben der Freude am großen Musikfest waren natürlich auch die 
mit Spannung erwarteten Ergebnisse der einzelnen Jurys von 
großer Bedeutung. Hierbei gab es nicht nur jede Menge erfreu-
licher Ergebnisse, sondern für die Besten auch entsprechende 
Weiterleitungen zum Landeswettbewerb. Die großen Anstrengun-
gen aller Beteiligten – Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und 
Eltern – sind entsprechend belohnt worden.
Alle JMS-Preisträger erhalten Ihre Urkunden am Dienstag, 
den 03. Februar, 19.00 Uhr, in der Stadthalle Wangen von Herrn 
Oberbürgermeister Michael Lang, Verbandsvorsitzender der 
JMS, ausgehändigt. Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
Weitere Details zum Wettbewerb sowie die gesamten Ergebnisse 
des Regionalwettbewerbes erhalten Sie unter
https://www.jugend-musiziert.org/wettbewerbe/regionalwettbe-
werbe/baden-wuerttemberg/landkreis-ravensburg/aktuelles 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Schülerin aus Bodnegg 
In der Solowertung Klavier
Marina Kunnamkot, Altersgruppe Ib	 21 Punkte, 1. Preis

Tagespflege unter neuer Leitung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Tagespflege Grün-
kraut - Bodnegg seit dem 1. Januar 2026 unter neuer Leitung 
steht. Frau Nicole Pfeiffer hat die Leitung der Tagespflege über-
nommen und heißt alle Gäste sowie deren Angehörige herzlich 
willkommen. Sie freut sich darauf, die Tagespflege gemeinsam 
mit dem Team weiterzuführen und weiterzuentwickeln.
Das vertraute und engagierte Team bleibt vollständig erhalten 
und begleitet die Gäste weiterhin mit viel Erfahrung, Fürsorge 
und persönlicher Zuwendung.
Derzeit stehen in der Tagespflege noch freie Plätze zur Verfügung. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich bei Fragen oder Inte-
resse direkt an die Tagespflege zu wenden. Sie erreichen diese 
von Montag bis Donnerstag unter der Telefonnummer: 0751 – 
18 95 98 66.
Wir freuen uns auf Sie!
Herzliche Grüße Nicole Pfeiffer

Landratsamt Ravensburg
Tagespflegepersonen gesucht – Vorbereitungskurs startet in 
Bad Waldsee/Reute
Kreis Ravensburg – Das Amt für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für Kin-
dertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie bieten im 
April und Mai 2026 erneut einen Vorbereitungskurs für Tagesmüt-
ter und Tagesväter in Bad Waldsee (Reute) an. Der kostenfreie 
Kurs findet an fünf Freitagnachmittagen und an drei Samstagen 
statt. Dabei werden die Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als Kin-
dertagespflegeperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen sind 
Freude am Umgang mit Kindern, Erziehungserfahrungen (durch 
Erziehung eigener Kinder oder im beruflichen Kontext) und die 
Bereitschaft, diese durch die anschließende umfassende Quali-
fizierung und Fortbildung weiter zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kinder-
tagespflege“ am Freitag, den 17.04.2026 von 14 bis 18 Uhr im 
Kloster Reute. Eine Bewerbung und Anmeldung bei den Ver-
mittlungsstellen für Kindertagespflege ist erforderlich; Anmelde-
schluss ist der 01.04.2026.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Zuvor wird am Donnerstag, den 11.03.2026 um 
17:30 Uhr eine Online-Infoveranstaltung ange-
boten. Anmelden können sie sich über h.fey@
rv.de oder direkt über folgenden Link oder ein-
fach über den QR-Code daran teilnehmen:
https://landkreisravensburg.webex.com/land-
kreisravensburg/j.php?MTID=mfd8f50d5c8d-

95faed095ae9c76ca3f6c 
Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionalen Vermittlungsstel-
len für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Verfügung: 
Ansprechpartnerinnen in der Region Nordwest sind Ulrike Heiner 
und Dagmar Soherr, Telefon 07524/40116812, E-Mail ktp.bos@
caritas-dicvrs. In der Region Schussental beraten Anja Staib und 
Carmen Kramer, Telefon 0751/36256-36, E-Mail ktp.bos@cari-
tas-dicvrs  und in der Region Allgäu Sylvia Müller-Gohdes, Tele-
fon 07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de.

Information über die Kindertagespflege:
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsangebot, ist 
gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) gleichgestellt. 
Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexible und individuelle 
Betreuung und Förderung aus. Kindertagespflegepersonen kön-
nen die Kinder im Haushalt der Eltern („Kinderfrau“), im eigenen 
Haushalt oder in anderen geeigneten Räumlichkeiten betreuen. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit im Verbund von mehreren 
Tagespflegepersonen zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qua-
lifizierung (300 Unterrichts-einheiten) basiert auf dem kompeten-
zorientierten Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg.
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Landrat-
samt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem 
Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.

Kulturprogramm Vesperkirche RV 
Das Kreisverbands Seniorenorchester RV unter Leitung von Kurt 
Frankenhauser spielt im Rahmen des Kulturprogrammes der Ves-
perkirche Ravensburg kommenden 
Sie hören ein buntes Repertoire aus Polka, Märschen, Walzer, 
Lieder und Tango unter dem Motto: „So klingt´s bei uns Senio-
ren“. Auf Ihren Besuch freuen sich die Aktiven der Seniorenka-
pelle und die Verantwortlichen der Vesperkirche RV. Eintritt frei. 
Spende für die Vesperkirche ist erwünscht. 
Siehe auch im Internet unter 
https://www.vesperkirche-ravensburg.de/kultur/

Wangener Altstadtkonzerte
No Limits – das Goran Kovacevic Collective 
spielt bei den Altstadtkonzerten Klassik, Jazz 
und Folklore
Am Freitag, 6. Februar, ist das Goran Kovacevic 
Collective bei den Wangener Altstadtkonzerten 
zu Gast. Der bekannte Schweizer Akkordeonist 
Goran Kovacevic tritt gemeinsam mit Raphael 
Brunner, Akkordeon, Juan Carlos Diaz, Flöte, und 

Peter Lenzin, Saxophon, auf. Unter dem Titel „No Limits 2.0 – die 
Reise geht weiter“ vereinen die Musiker Klassik, Jazz, Folklore, 
Tango Nuevo und Improvisation zu einer einzigartigen Klangwelt. 
Beginn ist um 20 Uhr in der Stadthalle.
Jedes Konzert mit dem Goran Kovacevic Collective ist eine neue 
Reise, bei der sich verschiedene Genres zu einer gemeinsamen 
musikalischen Sprache verbinden. Mit einer kraftvollen Mischung 
aus Energie, Emotion, Kreativität und Spielfreude öffnet das Quar-
tett dem Publikum die Türen zu faszinierenden Klanglandschaf-
ten. Mit ihrem aktuellen Programm blicken die vier Musiker auf 
ihren gemeinsamen Weg zurück und eröffnen gleichzeitig neue 
musikalische Horizonte.
Goran Kovacevic ist ein international renommierter Akkordeonist 
und Komponist. Er studierte in Winterthur und Trossingen, gewann 
zahlreiche Wettbewerbe und unterrichtet am Landeskonservato-
rium Feldkirch. Der Schweizer Saxophonist Peter Lenzin arbeitet 
als Komponist und vielseitiger Studio- und Bühnenmusiker. Er stu-
dierte Klassik und Jazz in Feldkirch und Wien, absolvierte inter-
nationale Meisterkurse und lebte für einen Studienaufenthalt in 
New York. Raphael Brunner erhielt seine Ausbildung am Landes-



konservatorium Feldkirch bei Goran Kovacevic. Er ist mehrfacher 
Gewinner internationaler Akkordeonwettbewerbe und tritt welt-
weit als Solist und Kammermusiker auf. Juan Carlos Diaz ist ein 
kolumbianisch-österreichischer Flötist, Komponist und Musikthe-
aterkünstler. Zwischen lateinamerikanischer Folklore und europä-
ischer Klassik aufgewachsen, studierte er Querflöte in Feldkirch 
und absolvierte ein Masterstudium in Luzern. Seine Arbeit ver-
bindet Komposition, Improvisation und Konzertdesign. Raphael 
Brunner und Juan Carols Diaz waren als Duo Kollektiv bereits 
2023 bei den Wangener Altstadtkonzerten zu Gast.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu erhalten gegen Nachweis im 
Vorverkauf Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schüler erhal-
ten ab 15 Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nachweis) an der 
Abendkasse Karten für 4 EUR.
 

33 Jahre Haslacher Hatternweible
anlässlich unseres Jubiläums feiern wir ein ANR Freundschafts- 
treffen in Haslach.
30.01.2026 Narrenbaumstellen mit anschließender Party am 
Dorfplatz
01.02.2026 Großer Jubiläumsumzug mit
-	 Zelt am Dorfplatz
-	 großem Zelt an der Halle
-	 Verköstigung in der Halle und am Feuerwehrhaus
-	 Kaffee & Kuchen im Gemeindehaus
 
Wir freuen uns mit euch zu feiern.
Hattri Hattro - Hasowieso
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Jetzt 15 % sparen! 
-Schlaf-Line Matratzen
-Duo Winterdecken 
-Ganzjahresdecken  
Im Manufaktur-Laden Waldburg und auf prolana.com
Aktion gültig bis 1. März 2026.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

 

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 29.01. bis Samstag, 31.01.26

Schaschlikpfanne fertig gewürzt 100 g 1,59 €

Schweinebraten zart 100 g 1,39 €

Schinkenwurst frisch und lecker 100 g 1,59 €

Debrecziner schmackhaft 100 g 1,69 €

JUBILÄUMSVERKAUF
Samstag, 31.01.2026 von 9 – 16 Uhr
Sirgensteinhalle in Vogt 

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Mediterran einkaufen und genießen!
Bio-Zitrusfrüchte
Natives Olivenöl extra
Ital. Spezialitäten
Café mit selbstgemachten Kuchen
Frische Pizza

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

Café mit selbstgemachten Kuchen

Lust auf innovative  
Holzprojekte?

Geiger Holzsystembau Wangen GmbH & Co. KG
Renate Hochgesand +49 8379 2348-878 

Jetzt mitreißen lassen und bewerben.

Für unseren Standort in Wangen im Allgäu  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Fachkraft Holzmodulbau (m/w/d)

www.geigergruppe.de/karriere

Förster mit Familie sucht Haus
Förster und Landschaftsarchitektin suchen mit ihren drei kleinen Kin-
dern ein Haus zum Kauf mit großem Grundstück. Gerne in der Natur
und freistehend. Ravensburg und Umgebung Tel.: 015753043641

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


